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Claudia Hämmerling, verkehrspolitische Sprecherin, erklärt zur geplanten Änderung 
der Taxitarife und der Sondergebühr für den Flughafen Tegel:  
 

Guter Taxistandard in ganz Berlin - keine Extrawurst für Tegel  
  

Mit der Sondergebühr für besseren Standard in Tegel hebelt der Senat den berlinweit 
einheitlichen Taxitarif und -standard aus. Am kommenden Donnerstag werden wir mit 
einem Antrag das Abgeordnetenhaus auffordern, diese Ungerechtigkeit zu verhindern. 

Es ist nicht nachvollziehbar, warum die Fluggäste in Tegel eine Sonderbehandlung er-
fahren, während Fahrgäste zur Oper, zur Hochzeit, zur Messe oder zum Flughafen 
Schönefeld auf besseren Standard verzichten sollen.  

Bisher nimmt die Flughafengesellschaft mit der umstrittenen Zugangsgebühr knapp 
200.000 Euro ein. Mit der Sondergebühr von 50 Cent wird sie mindestens eine Million 
Euro Einnahmen für eine Selbstverständlichkeit erzielen: Die geordnete Zufahrt von Ta-
xen mit ordentlicher Ausstattung zum Flughafen.  

Jetzt bleibt abzuwarten, ob nach der Senatsentscheidung zur unsinnigen Abzockgebühr 
in Tegel andere Einrichtungen dem Vorbild folgen werden. Dann wird der einheitliche 
Taxitarif ausgehebelt. 

Die gestrige Demonstration der Taxifahrer sollte dem Senat die Folgen seiner Tarifpolitik 
deutlich gemacht haben. Der Flughafen braucht die Taxiunternehmen. Eine Blockade 
aufgrund unsinniger Preispolitik kann sich Berlin nicht leisten. Daher fordern wir den 
Senat auf, auf die Sondergebühren zu verzichten und einheitliche gute Taxistandards in 
ganz Berlin durchzusetzen. �  
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